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diesem endzeitl ichen Lobpreis zurück
über die gesamte Menschheitsgeschich-
te zu den Schöpfungsgeschichten des
Anfangs. Schon ganz am Anfang sagt
Gott von der Schöpfung, dass sie sehr
gut war. Damals ging auch das Herr-
schaftsmandat über die Schöpfung an
den Menschen (1. Mose 1,28): „Seid
fruchtbar und mehret euch und füllet die
Erde und machet sie euch untertan und
herrschet. . . “ Aber die von Gott geplanten
Wege wurden von den Menschen bald
verlassen. Sie wollten selbst „sein wie
Gott“ (1. Mose 3,5). Doch was folgte, wa-
ren oftmals schlechte Taten der Men-
schen, herrschsüchtige Ausbeutung,
brutale Zerstörung der Schöpfung, Wege
voller Ungerechtigkeit, Unzuverlässigkeit
und gottloser Herrschaft. Die Bibel ist voll
von solchen Geschichten und die
Menschheitsgeschichte auch. So könn-
ten einem viele Strophen eines Klagelie-
des einfallen, die die irdische Realität mit
schrägen Tönen besingen. Doch so hat
die Geschichte Gottes mit der Schöpfung
und mit seinen Menschen eben nicht an-
gefangen, u. so wird sie auch nicht en-
den! Es erklingt ein altes Lied des Mose -
es erinnert daran, wie Gott dereinst in
schwerster Zeit die Israeliten aus Ägyp-
ten befreit hat. Dieses Lied ist zugleich
das Lied des Lammes, das von der Be-
freiung und der Erlösung durch Jesus
Christus am Kreuz handelt. Es ist sowohl
das Lied des alten als auch des neuen
Gottesvolkes, das Gottes neue Welt her-
beisingt. In solchem Lobpreis wohnt Gott
schon jetzt und mitten unter uns.

Ihr Pfr. Daniel Wüst

Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und
Gott, du Herrscher über die ganze Schöpfung.
Gerecht und zuverlässig sind deine Wege, du Kö­
nig der Völker. Offenbarung 15,3 – Monatsspruch
Oktober

Liebe Leserinnen und Leser, Anfang
September wurde ich feierl ich im Gottes-
dienst in das Amt des hiesigen Pfarrers
eingeführt. In diesem Zusammenhang
erhielt ich viel Zuspruch, viele gute Wün-
sche, die mir sehr nahe gingen und ge-
hen. Dafür möchte ich recht herzl ich
danken. Sicher war uns auch manche
oder mancher von zu Hause aus mit sei-
nen Gedanken nah, konnte aber selbst
nicht kommen und am Gottesdienst tei l-
nehmen. Auch Ihnen allen gilt mein Gruß
und Dank. Als Pfarrer werde ich in der
nächsten Zeit versuchen, Sie in den ver-
schiedenen Gruppen und Kreisen der
Kirchgemeinde kennenzulernen. Gern
besuche ich Sie auch persönlich, um Zeit
für Ihr Anliegen, für Gespräche und Ge-
bete zu haben. Wenn Sie auf ein solches
Gespräch warten, bitte melden Sie sich
bei mir, bei Frau Hinze im Pfarramt oder
sagen Sie es einem Mitgl ied des Kir-
chenvorstandes oder einem Mitarbeiter,
so dass es mich erreicht. Mit dem Mo-
natsspruch für Oktober haben wir einen
Liedtext vor uns. Es ist ein Lied, das
nicht von dieser Welt zu sein scheint. Es
ist ein Lied des Lobpreises Gottes, ge-
sungen in himmlischen Dimensionen.
Die Taten Gottes werden als „groß und
wunderbar“ gepriesen. Die Herrschaft
über die ganze Schöpfung liegt in den
Händen Gottes. Er regiert über alle Völ-
ker. Weit spannt sich der Bogen von



Landeskirchliche Gemeinschaft
Bibelstunde in Topfseifersdorf
05.10. ; 19.10. ; 02.11. ; 16.11. ; 30.11. ;
14.12.

Bibelstunden
04.10.22, 14:30 Uhr, Frauendienst in
Topfseifersdorf mit Pfr. Wüst
26.10.22, 19:30 Uhr, in Döhlen mit
Pfr.Wüst
28.10.22, 14:30 Uhr, in Seelitz, ein
Nachmittag mit Hartmut Günther
25.11.22, 14:30 Uhr, in Seelitz, ein
Nachmittag mit Guntram Wurst

Männerstammtisch, jeweils 19:30
Uhr, Pfarrhaus Seelitz
26.10.22, ein Abend mit Hartmut Günther
30.11.22, ein Abend mit Thomas
Zeschke

Sommerurlaub in Uganda
Es war kein Urlaub wie jeder andere,
sondern einer der ganz besonderen Art.
Wir konnten Afrika, das Werk „Vision for
Africa“ und die Arbeit dort vor Ort
hautnah erleben. Auch unser Patenkind
haben wir kennen gelernt. Wir durften
staunen, was unser Herr Großes getan
hat und tagtäglich tut. Es ist uns ein
Herzensanliegen, euch von unseren
Erfahrungen zu berichten und damit
weiteren Kindern eine Zukunft zu geben.
Der Frauenkreis freut sich auf einen
informativen Abend und lädt alle
interessierten Frauen und Männer (! ) für
Mittwoch, dem 9.11.2022, 19:30 Uhr, ins
JuBeZe ein.
Johanna, Peter & Susann.

24h-Gebet im Gebetsraum
Pfarrhaus, 1. Stock, jeweils 18:00 bis
18:00 Uhr oder von zu Hause
28./29.10.22 und 25./26.11.22

Kirchenvorstand jeweils 19:30 Uhr
in Seelitz
20.10.22 und 24.11.22

Konficlub
Die neue Konfi-Zeit ist gestartet. Mit
vielen „alten“ und „neuen“ Gesichtern
haben wir uns am 2. September-
samstag in Seelitz getroffen. Nach einer
kurzen Andacht und einer kleinen
Vorstellungsrunde haben wir uns an die
Arbeit gemacht. Diesmal stand das
Thema Gebet und der Psalm 23 im
Mittelpunkt. Die Konfis haben sich der
Aufgabe gestellt, den Psalm mit
eigenen Worten zu schreiben.
Aber auch die gemeinsame Zeit zum
Quasseln und Essen kam nicht zu kurz.
Wir freuen uns auf ein spannendes
gemeinsames Jahr. Das nächste
Treffen wird zum Konfi-Tag in Roßwein
sein, wo viele Konfirmanden des
Kirchenbezirkes zusammenkommen.

Konficlub
Konfitag in Roßwein: 08.10.22
Konfi-Samstage in Seelitz:
05.11.22 / 10.12.22 / 14.01.23

Frauenkreis
Wir laden euch ganz herzl ich zur
Alltagsoase ein. Egal ob Jung oder Alt,
als Gemeindeglied oder als
Außenstehende - Jede ist herzl ich
wil lkommen zu Gesprächen,
Themenabenden, Gebetsrunden und
fröhlichen Beisammensein. Die nächsten
Termine 12.10.22 / 09.11.22 (siehe
Ankündigung unten) / 14.12.22 finden
jeweils 19:30 Uhr im Pfarrhaus in Seelitz
statt. Weitere Infos über Heather Prüßing
und Andrea Schnabel
(schnabel.andrea@web.de oder unter
01573/2704231)

Freut euch allezeit! 1. Thes. 5, 16

Darum so spricht der HERR zum Hause Israel:
Suchet mich, so werdet ihr leben. Amos 5, 4



Laterne, Laterne, ….
Am 12.11.22 findet unser Martinsumzug
in Frankenau statt. Beginn ist um 16:30
Uhr in der Kirche. Laternen können
gerne mitgebracht werden. Im Anschluss
werden wir wieder zum Reiterhof ziehen
und dort Waffeln, Punsch … teilen und
genießen.

Besondere Gottesdienste:
>02.10.2022 um 9:30 Uhr
Jubelkonfirmation und Erntedank in
Topfseifersdorf mit Pfr. Wüst
>9.10.2022 um 9:30 Uhr Gottesdienst in
Seelitz mit Lutz Scheufler vom
Evangelisationsteam
>16.10.2022 um 9:30 Uhr
Jubelkonfirmation und Kirchweih in
Frankenau mit Pfr. Wüst
>06.11.2022 um 9:30 Uhr Gottesdienst in
Seelitz mit Andreas Riedel vom
Evangelisationsteam
>27.11.2022 um 15:00 Uhr
Famil iengottesdienst zum 1. Advent in
Seelitz

Angebote für 1. Advent
Wir hoffen, dass es in diesem Jahr nach
dem Famil iengottesdienst wieder ein
Kirchkaffee und Bastelangebote im
Pfarrhaus geben kann. Wer ein
entsprechendes Angebot für Kinder zu
setzen hat, melde sich bei Matthias
Schnabel

Wir wissen aber, daß der Sohn Gottes gekommen ist
und hat uns einen Sinn gegeben, daß wir erkennen

den Wahrhaftigen; und wir sind in dem Wahrhaftigen,
in seinem Sohn Jesus Christus. Dieser ist der

wahrhaftige Gott und das ewige Leben.
1 Johannes 5, 20

Kindergottesdienst
In unseren Gottesdiensten gibt es wieder
regelmäßig Kindergottesdienst für alle
Kinder bis 12 Jahre. Dazu seid ihr
herzl ich eingeladen!
Außerdem suchen wir weiterhin
Mitstreiter für unser KiGo-Team.
Ansprechpartner ist Matthias Schnabel

Musik zum 1. Advent
Zum 1. Advent planen wir mit den
Kindern der Christenlehre und Jungschar
die Aufführung des Minimusicals
"Aufregung um Mitternacht" von Magret
Birkenfeld. Das Stück erzählt das
Gleichnis von den 10 Jungfrauen, wovon
ja 5 nicht genug Öl für die Lampen
hatten. Inhaltl ich passt es gut zum 1.
Advent, da es die Wiederkunft Jesu im
Blick hat.

Bibelstunde in Döhlen

Deckreisig gesucht
Wie in den vergangenen Jahren würde
ich gern Deckreisig für die Grabnutzer
des Seelitzer Friedhofes anbieten. Wer
Blaufichte oder Ähnliches abzugeben
hat, melde sich bitte bei mir.
Beim Transport zum Friedhof könnte ich
behilfl ich sein.
Friedhofsverwalter Michael Reichel
(03737/41679)



Verstorben sind:
Am 10.07.22 Herr Heinz Fischer aus Frankenau im Alter von 86 Jahren.
Am 13.07.22 Herr Horst Seidler aus Gröblitz im Alter von 80 Jahren.
Am 03.08.22 Herr Klaus Witulski aus Seelitz im Alter von 71 Jahren.

Getraut wurden:
Am 20.08.22 Herr Sebastian Dolina und Frau Jennifer Kretzschmar-Dolina, geb.
Kretzschmar aus Sachsendorf

Kirche Topfseifersdorf
Die Arbeiten zur Sanierung des Tragwerkes u. Glockenstuhls der Kirche Topf-
seifersdorf schreiten voran. Zurzeit werden die notwendigen Voraussetzungen
für die Sicherung des Dachreiters u. dessen Instandsetzung durchgeführt. So-
bald die Abspannungen am Turm install iert sind, wird das Dach im Turmbe-
reich geöffnet u. die Sanierung des Tragwerkes kann weiter durchgeführt
werden. Es ist zu einer Kostenerhöhung von 12.000,00 € aufgrund von Preis-
steigerungen gekommen u. auch zu Änderungen in der Durchführung der Ar-
beiten. So wurde der Kirchturm ein Stück höher eingerüstet als ursprünglich
geplant. Damit ist es möglich geworden, die Ankerfundamente außerhalb des
Friedhofs zu errichten. Dies hat zur Folge, dass der Friedhof durch die Bau-
maßnahmen nicht allzu sehr in Mitleidenschaft gezogen wird. Solch ein Anker-
fundament muss um die 8 Tonnen Gewicht aufbringen, um die evtl.
auftretenden Windlasten sicher zu halten. An dieser Stelle ein herzl iches Dan-
keschön an die beteil igten Nachbarn zur bauzeitl ichen Duldung der Ankerfun-
damente auf ihren Grundstücken. Die Ausschreibung für die
Glockenarmaturen u. der Montage ist ebenfalls abgeschlossen. Somit können
die notwendigen neuen Klöppel u. Glockenjoche angefertigt werden, damit es
beim weiteren Bauablauf hoffentl ich zu keinen Verzögerungen kommt. Mit der
Denkmalpflege sind noch Abstimmungen über die ebenfalls zu erneuernden
Zifferblätter zu treffen. Seit die Schäden im Frühjahr 2018 sichtbar geworden
sind, wurden rund 50.000 € gespendet, damit die Gemeinde auch den erfor-
derl ichen Eigenanteil von 63.400 € leisten kann. Matthias Heinig

Erntedank Frankenau

Aufgrund von Datenschutzbestimmungen nicht sichtbar



Einführungsgottesdienst von Herrn Pfr. Daniel Wüst - Lob, Ehre und
Dank sei dem Herrn!
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden Docht wird er nicht
auslöschen.“ (Jes. 42,3a)
Mit diesem Wochenspruch begann der feierl iche
Einführungsgottesdienst am 04.09.2022 in der Seelitzer Kirche.
Die Gemeinde und viele Gäste waren dazu eingeladen und das
Haus Gottes war bis zur letzten Empore besetzt. Es war für alle
ein ergreifender und ehrwürdiger Moment, als die
Kirchenvorsteher, der Superintendent, die Vielzahl an Pfarrern
und am Ende Herr Pfarrer Daniel Wüst in die Kirche einzogen.
Superintendent Dr. Petry bezog seine Einleitungsworte auf den
Wochenspruch. Er deutete das Eingreifen Gottes dahin, indem er
die Gemeinde noch vor einem Jahr als ein geknicktes Rohr und
glimmenden Docht mit wenig Aussicht auf einen Pfarrer
wahrnahm und deren Situation sich jetzt zu einem freudigen
Ereignis mit der Neubesetzung der Pfarrstel le in Seelitz
hoffnungsvoll verändert hat. Im Gottesdienst folgten
Einführungsworte, der Lebenslauf von Pfarrer Wüst wurde vom
Kirchenvorstandsvorsitzenden Jörg Graichen vorgelesen, dem sich Segnungen durch
Pfarrer anschlossen. Die Predigt zu Apostelgeschichte 9 hat Pfarrer Wüst selbst
übernommen. Im anschließenden gemütl ichen Beisammensein mit Kaffee und
Kuchen, wozu die Gemeinde und alle Gäste herzl ich eingeladen waren, gab es
Gelegenheit, Grußworte öffentl ich an Herrn Wüst und seine Famil ie zu überbringen.
An dieser Stelle sei noch einmal ein großes Dankeschön an alle Helfer, die beim
Zeltauf- und -abbau, beim Schmücken und Einrichten sowie beim fleißigen
Kuchenbacken beteil igt waren. Jeder, der sich mit seinen Gaben einbrachte, hat diese
Feierl ichkeit erst zu so einem wundervollen Fest werden lassen. Bei aller Freude
sollten wir nicht vergessen, dass für diesen Tag, für einen neuen Pfarrer und ein gutes
Zusammenarbeiten in der Gemeinde, in den letzten Jahren viel gebetet wurde.
Deshalb wollen wir unser Lob, unseren Dank und alle Ehre Gott gegenüber in
besonderer Weise hervorheben, der alles Wollen und Vollbringen bewirkt! Lasst uns
weiterhin als Gemeinde am Gebet festhalten, auf Gott vertrauen und ein gutes
Miteinander mit unseren Mitmenschen üben. Dazu helfe uns Gott!
Der Vorstand der Kirchgemeinde „Seelitzer Land“



Allgemeine Informationen zum Seelitzer Friedhof
Immer wieder begegnen mir Menschen, die über unsere ungewöhnlich große Kirche
staunen, aber auch gern auf unserem Friedhof verweilen und diesen Ort als sehr
schön empfinden. Unser Friedhof ist, wie so mancher andere auch, ein besonderer,
eingefriedeter und geschützter Raum, wo nun schon einige Jahrhunderte die
Verstorbenen unserer Dörfer bestattet werden. Er ist aber auch ein Platz, den
Hinterbliebene jederzeit aufsuchen können und an diesem sti l len Ort auch ihre Trauer
ausdrücken und viel leicht mit so manch anderen Besuchern teilen können. Immer
wieder gibt es aber die bange Frage, wer und wie das Grab gepflegt werden soll . Es
gibt auf dem Seelitzer Friedhof viele Möglichkeiten, diesem Problem zu begegnen.
Neben den klassischen Einzel-, Doppel- und Urnengräbern, die l iebevoll von den
Angehörigen gepflegt werden, gibt es die Möglichkeit die Pflege der Friedhofs-
verwaltung zu übertragen. Mittels einer immergrünen Dauerbepflanzung wird das Grab
die gesamte Ruhezeit (20 Jahre) in Ordnung gehalten. Natürl ich können die Besucher
des Grabes gern einen Blumenstrauß abstellen. Dies gilt für Einzelgräber, aber auch
für Grabstellen, in denen Ehepaare erd- oder urnenbestattet werden. Selbst unter
unserem großen Blutahorn ist eine Baumbestattung auch für Ehepaare möglich. Es
gibt also der Möglichkeiten viele. Bitte informieren Sie sich und sprechen Sie mich an.
Ihr Friedhofsverwalter Michael Reichel

MUSICAL 77
70 talentierte Teenager auf der Bühne: Mit dem Musical 77
erwartet das Publikum ein ganz besonderes Event. In diesem
Oktober wird es auch jungen Mitwirkenden aus unserer Gemeinde mit ihrer Kreativität
gelingen, das Publikum zu begeistern. Unter dem Motto -Wie Gott mir, so ich dir! " hat
das Adonia-Team ein modernes Musical zum biblischen Gleichnis des hartherzigen
Schuldners geschrieben. Sängerinnen und Sänger treffen sich zu einem
Musicalcamp", das aus zwei Teilen besteht: Vier Probe-Tage, in denen die 12- bis 19-
Jährigen unter der Betreuung von geschulten ehrenamtlichen Mitarbeitern das
Konzertprogramm einüben. Danach: vier Auftritts-Tage an verschiedenen Orten-am
21.10.22 in HARTHA! Adonia e.V. ist ein gemeinnütziger Verein mit Sitz in Karlsruhe.
Ein hauptamtliches Team koordiniert die Musicalfreizeiten, sucht und schult die 1.000
Ehrenamtlichen, die die Freizeiten durchführen. Die Arbeit wird durch
Teilnehmerbeitrāge, Spenden und die Kollekten an den Konzerten finanziert.
Konzertdaten: Siehe Tourneeflyer oder www.adonia.de/musical77

Informations-Rundgang über den Seelitzer Friedhof
Für alle Interessierten möchten wir erneut einen Rundgang über unseren schönen
Friedhof am Samstag, 12.11.2022,   ab 10:00 Uhr anbieten.
Unter der Fragestellung:

• welchen Wert hat unser alter Dorffriedhof und wie können wir ihn erhalten,
• welche verschiedenen Grabarten kann man auswählen,
• welche Möglichkeiten der Grabpflege sind vorhanden,
• welche Kosten fallen im Rahmen einer Erd- oder auch Urnenbestattung an,

kann man sich bei dieser Gelegenheit  unverbindlich informieren.
Wir hoffen auf trockenes Wetter und einen entspannten Rundgang.
Michael Reichel



„Bibel-l iv(f)e-Treff“
Wollt ihr raus aus dem trockenen Land,
Gottes Wort studieren, Jesus besser
kennen lernen, im Glauben wachsen,
zusammen diskutieren, um Antworten
ringen, beten und unseren Gott
lobpreisen? Wir laden ganz herzl ich
jeden Montag um 19:30 Uhr in das
ehemalige CVJM-Büro in Seelitz ein.
Jeder ist wil lkommen.
Kathrin Graichen

Aktion - Weihnachtsfreude bringen
In den Geschäften sieht es teilweise schon sehr weihnachtl ich aus. Schwibbögen,
Räuchermännchen, Lebkuchen, Adventskalender und dergleichen sind schön
präsentiert und sollen schon im September zum Kauf animieren. Dabei denke ich
sogleich an Geschenke, Weihnachtsüberraschung und unsere Aktion
„Weihnachtsfreude bringen“. Wer sich in diesem Jahr wieder beteil igen möchte, den
wollen wir hier gern einladen, uns zu unterstützen. Hierfür könnt ihr/können Sie ein
Päckchen für Kinder oder bedürftige Famil ien in Siebenbürgen (Rumänien) packen. In
besonderer Weise sollen 40 verwaiste Kinder aus einem Kiewer Waisenhaus mit
einem liebevoll gepackten Päckchen bedacht werden. Ein geeigneter Karton darf mit
einer Auswahl an folgenden Dingen gefüllt werden: - Hygieneartikel, z. B. Zahnbürste,
Zahnpasta, Kamm, Duschgel, Haarwäsche - Zucker, Mehl, Kakao, Tee - Süßigkeiten,
Schoko Brotaufstrich - Schal, Mütze, Handschuhe - kleines Spielzeug, Malbuch, Stifte
Die Päckchen können bis spätestens 27.11. (Sonntag 1. Advent) im Pfarramt Seelitz
abgegeben werden. Auch für finanziel le Hilfe sind wir dankbar, denn die Kosten für
den Transport müssen getragen werden. Wer uns dafür unterstützen möchte,
überweist bitte auf folgende Bankverbindung. Domus Rumänienhilfe Deutschland e.V.
IBAN: DE 16 3506 0190 1620 7600 10 BIC: GENODEDIDKD
Kennwort: Transport Weihnachtspakete. Herzl ichen Dank und viel Freude beim
Päckchen packen.
IG Rumänienhilfe Thomas und Manuela Oertel

Kinderwochenende
Vom 20.10.-23.10.2022 wird es im
JuBeZe unsere 1. “Kids-super-Time“ für
Kinder der 1.-6. Klasse geben.
Donnerstag - Freitag von 9:00 Uhr-18:00
Uhr, Samstag 9:00 Uhr-20:00 Uhr,
Sonntag 9:00 Uhr bis nach dem
Gottesdienst. Bitte ausliegende Flyer zur
Anmeldung beachten.
Ivonne Graich

CVJM
Ab 15.10.2022 übernimmt Ivonne Graich
die Tätigkeit als neue Projektmanagerin
in unserem Verein. Die Kinder und
Jugendlichen in unserer Region liegen
ihr sehr am Herzen. Außerdem hat sie
schon viele tol le Ideen im Kopf und kann
auf einen reichen Erfahrungsschatz
zurückgreifen. Wir freuen uns auf die
gemeinsame Zusammenarbeit.

Wir suchen dich
Hast du es auf dem Herzen, für unsere
1. “Kids-super-Time“ workshops
vorzubereiten, zu singen, zu tanzen,
kreativ zu sein, in der Küche zu werkeln
oder, oder, oder - dann melde dich
schnell unter 03737-4493752.
Ivonne Graich



Ein Pfarrer u. ein Busfahrer kommen an die Himmelspforte. Petrus öffnet die Pforte u. fragt
nach dem Begehren. Beide sagen, dass sie in den Himmel wollen. Darauf Petrus: "Der
Busfahrer darf eintreten, du Pfarrer musst wieder auf die Erde!" Der Pfarrer regt sich auf: "Der
Busfahrer darf rein und ich, der das Wort Gottes gepredigt hat, darf nicht in den Himmel??"
Darauf Petrus: "Das ist richtig. Dafür gibt es einen guten Grund. Wenn Du gepredigt hast,
waren ca. 40 Menschen am Schlafen. Wenn der Busfahrer aber die Kurven am Berg im
Wahnsinnstempo heruntergerast ist, waren 60 Leute ständig am Beten! ! "

Einsendeschluss für Termine und Artikel / Fotos für die Ausgabe Dezember 2022 /
Januar 2023 der Kirchennachrichten ist Montag, der 07. NOVEMBER 2022


